
Krieg und KrietWtschrei!
der Frieden in Frank Knauß' wohl-

feilem Kleiderst^hr.

üs)j asj o lt. StZüdlttev.

...

Achtung! Älchtnttg! Acii-iing!
Der Unterzeichnete macht hiermit ftinen viel-n

Freunden und dem geehrten Publikum die Anzei-
ge, daß er soeben von den Seestädten heiiü 'ekehrt
ist. wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten
Stock von Schneider-Waaren eingekauft hat, den
das menschliche Auge seit Adam's Fall gesehen. ?

Kommt und beguckt ihn einmal es si.id wahr-
haftig Bull? Waaren und zu haben für ganz we-
nig Gel». Es Ist ei» wahres Glück für Allen
taun daß der F r a n k in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Leut
die Kleider billiger kaufen als je vorher, »nd da-
her sollte er auch unterstützt werden. In seiner
Schneiderei ist zu sehen
Daö grofieste, best? u. wohlfeilste Assor-

tement fertiger Kleider,
für das Früh'ahr und den Sonnner. für Knaben
lind Männer, in der Boroiigk von Allentaun. ?

Unter seinem ausgedehnten Assortement können
gefunden werden : Bangups. Raglans, Frockiöcke,
Seidene Westen, Satin Westen, Casslmere Hoscn.
Dreßröcke, Sackröcke, Valenlia Westen, Tuchho-
sen, Satinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja-
cken, u. s. w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unterhemden und Unterhosen, feinen Hemden

den zu sehen waren. Gewiß waren Nock nie kei-
ne solche hübsche in Allentaun. Ebenfalls soeben
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Asssrtcment von 'Rnaben-Alcideiii.

Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack
und Monkcy-Röcken, Jacken, Hoscn und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfangen, ein sehr großer und
gut assortirter Vorrath von

Tuch, CaßimereS, Satlinels, Westen-
zeuge, u. s. w.

welche auf Bestellung pünktlich verfertig! »nd ga-
rantirt werden, In der Anpaßunz und Qualität
Befriedigung zu geben.

»M' Wer also wünscht den vollen Werth für
fejn Geld zu haben, sollte absolute!? bei Frank
Knauß anrufen, und feine große Haufen über
Hausen von wohlfeilen Gütern begncken. Dar-
unter hat es alle Farben-und seine und superfei-
ne, und so weiter.

tüS'Er wünscht den Leuten bekannt zu ni.ichcn.
daß er feine Waare» anch beini Großn wie beim
Stuck an den City Preißen absetzt. Seine Klcl-
dungsstückc sind besser verfertigt als irgend andere
ln Allentaun?das sollten sich die Leute besonders

Vergeßet also die große und wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knaus« nicht. Sie bifindet sich
an No. 32, Ost-Hamilto« Straße, in der Steivt
Allentaun.

Frank Knauß.
M«rz IS. ual'v

Tic Nclicllivn!
Laßt das gute Volk in feinir Macht erwachen

und zeigen daß wir werth sind deS Erbes der Frei-
heit, welche Verrälher mit frecher Hand zu unter-
graben suchen.

Kommt, Freunde der Union!
Kommt, Treumänner der Constitu-

tion !

Kommt, Verehrer freier Jnstitu-
tionen und freier Negierung !

Komm Einer, kommt Alle, beides Groß und
Klein, an das wohlfeile und modige

Hut-, Kappen- und Fur-Em- i
No. 25 West Hamilton Straße, Al-

Eg jst wohl-bekannte Stand, früher Berger und Keck. j
Hier könnt ihr beständig finden und kaufen, die >

wohlfeilsten und modigstcn Hüte, Kappen u.Furs
ln der Stadt oder City. Ich habe soeben in den
östlichen Eitles den wohlfeilsten Stock!von Hüten, Kappen und Fürs eingekauft der noch!je dem Publikum zun, Verkauf angeboten wurde, j

Ich verkaufe jetzt Knaben Wolihüte a» 37 bis
50 Cents Manns Wollhüte an sl> bis 75 !
Knaben Furhüte an S I.W bis 1.25 ?Manne.'
d». so nieder als Sl 00 bis zu den besten an S2. !
50. von allen Schattirungen und Farben?Mannsseidene Hüte so nieder als SZ 00 bis -?5 Ol) !
«tSgleichen Lädies Echäkcr Hoods von 25 bis 37
Cents u. f. w.

Ich widme auch besondere Aufmerksamkeit dein
Verkauf im Grvste».

Kaufleute werden wohl thun wenn sie bei mir
anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, indem ich IhnenWaaren an Ell? Preisen verkaufen kan».

Dankbar für die sehr liberale Unterstützung
welche mir während dem verflossenen Jahr zu >
Theil wurde, hoffe ich auf eure fernere Unterstütz !«ng. wenn ich euch wohlfeiler als jc die Waare,'
»erkaufe.

Vergesset nicht den alten Standplatz?No 25 !
West.Hamilton Straße, Allentaun. Pa.

«
,

. ,
S. B. Anewalt.

April 1«. IKL2. nabv

Zwcisch.inl'.ne Büchlein
sind soeben in dem Buchsiohr de« Unterzeichnetenzum Verkauf erhalte» worden, nämlich :

».Nililisckcö jvraqe-Nücl'lcin,"
skr Kinder über das neue Testament, in deutscherSprache, und

?Gebet»' für Soitntagö-Schulen,"
l" englischer Sprache, beide bei Samuel H e ch,
>e r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an in dem

'vnvwr 'N»ä,stol,r.
Ein Stokrl'ans

Zuverl c h n e
- i Der Untcrzelchncte wiiiischt feinStohrhaus in Hockcndauqua,

"" ""heilhastei, Bedin
««sSiAgungen zu vcilcbncn. Zu dem Stohr-Haus auch einegeräumige und angenehm-
Wohnung. Es ist die.' einer der besten Stohrstands Im Eauuty und Lehnslust ge werden wohlthun sogleich vorzusprechen, in Allentaun. bei

George Seipel.

slovc !

Sieg»
Siez krönt unsere Armee in allen Theilen des

Landes. Tic Nrbrllion wird schnill unterdrückt,
und che lang vergeht wird Friede im Lande sein,

! aber die größte Schlacht die noch gewonnen, war

bei Blirdge und Jones, in der Ost - Hamilton
Straße, in der Eo»>p>tillo» von Trsckciuvaarcn
und Grozerlen.

Sie offeriren große BargalnS in
Farbige Seide,

Dreß-Waaren,
Kattune, Carpets, Molasses.

Sic verkaufen fäney an Kosten und da-
runter. da sie iWssschen ihren großen Stock von
fäney Seide dieses Frühjahr auszuoerkcnif,».

Sie verkaufen Scidc werth 62 EentS an 37,
Sie verkauf.» Seide werth 75 Cents a» 50.
Sie vlrkaufen Seide werlh VI.OO an 02 CtS.
Sie verkaufen Seide werth 1,37 an 1.00.
Sie verkaufen Seide werth 1,87 an 1,25.

Kattun e.
Sie verkaufe» den schönsten Kattun an 10 Cts

die?>ard. Ihre Nachbar» verkaufen de» nämli-
chen an 12 Cents die?>ard.

Dreß-Waaren.
Sic haben das größte Assortnient von Dreß-

waaren dleSselt von New-?I»rk «nd Philadelphia

welche sie schnell verkaufen, weil sie diestlbe wohl-
feiler abschen als ihre Nachbarn. Sie bestehen aus

Mozard VigneS,
Ottoman Poplins,

Plaid Erepelien,
Spring Delains,

(5 h a l l i e s e t c. e t c.
T r n il e r - W a a r c ii.

Sie haben Immer ein großes Assoltment von
allcn Arten Trauirwaaren auf Hand, an »lederen
Preisen. Solche als

Schwarze Woll DelainS,-Schwärze Bom-
bazineS, Schwarze (soburcz, SchwarzeAl-
pacca, Schwarze und weiße DelainS.

und Anaben-Oüter
Ein großes Assortement vvn i'der Art Tuch,

Casscmcren, Cottonades, welche mit großer Vor-
sicht ausgewählt worden, und alles ganz billig
verkauft wird.

Einheimische Güter.
Alle Sorten MuSline ShectingS, Plllow Rö-

sings, Schillings, Mnelins, Flanellen, Dickings

Carpetö! Carpetö! Carpets!
Die wohlfeilste CarpetS in der Stadt beste

Woll IngrainCarpetS für 70 EentS. Alle An
dern verkanfen diese CaipetS an ?1 die Vard.

Q,uieiis w a a r e n
Das größte Assortnient in der Stadt, und zu

vklkaufen an City Preisen.
Grozereie»Grozereien!

Bester Eß-Molasses im Lande an 12 CtS. per

Quart?guter Backmolass.'S an 8 Cents?weißer
.iucler an l 1 Eenis per Pfund?wohlfeiler, Kaf
fce, Thce «nd Gewürze.

ö!!?" Alle Arten LandeSproduklen nehmen wir
im Austausch für Waaien an.

! Vergesset den Ort nicht. 3 Thüren unterhalb
dem Allenhause.
Ir.hial T. !Z»rdge. lUalter T. I.ineo>

! Allentaun. April lij, IBl>2. nqbv

in Unionville, Lecha Launty,
l Dcr Unterschriebene zeigt hiermit seinen Freun-
den und einem allgemeinen Publikum crgcbcnst an,
daß er eine neue Kutschenmachcrcl in Unionville,

! Lech« Eaunty, angefangen hat, allwo er beständig
auf Hand hält u»d auf Bestellung prompt veifer-
tigen wird, allc Artcn Kutschcn, Wägen, Buggies
und alle andere Fuhrwesen die In sein Fach gehö-

re», die er an den allerbilligstcn Preisen ablasse»
wird. In diesen neuen Kutschcumacherci werden
nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große
Auswahl Fuhrwesen bei ihm a», woraus leder-
man sich allezeit suhlen kann.

kM" Reparaturen werden prompt und billig
besorgt.

Indem der Eigcnihiim.rscin Geschäft pünktlich
antreibt, und seine Fahrzeuge» an
mt, Schönheit und Billigkeit ke-nen andern im
<staat nachstehen, so darf er von Ncckishalbkr anseinen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft

rechnen.
Hiram Beers.llmonville, April Z, 1802. na II

Ei» herrl icher S t ock
Wand-Papier.

Dcr llntcrzcichnele hat soeben den gri Bte» und
schönsten Stock Wandpapier, sür
ParlourS, Gan ze, Stuben und Küchen

erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies istkeine ttebcrtricbenhcit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ei» jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er a-'rust. Das Publikum
wirb auch benachrichtiget, daß er eine Einrichtung
getroffen haben, wonach er immer die neueste »

Slvlcs erhallen, und sein Papier gerade an Phi-ladelphia und Sieuvork Preisen verkaufen kann,?
»ttd woduich er nun in de» Stand gesetzt ist. B .

leuiknd wohlfeiler zu verkaufen, als dies sonstwogeschieht. Wer daher Bargains machen will,der
rufe unverzüglich an, denn er ist Im Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Reuden Gutt).

Allentaun Akademie.
j Das FiühjahrS-Termin hat seinen Anfang ge-
nomine» an, Montag den liten Januar.

Zöglinge weile» zu irgend einer Zeit angenom-
nie» und bezahlen nur von der Zeit da ste eintre-
ten.

Primary per Viertel, ?.t 00
Geiröhnliche Englische Zweige. 50 bis 500
Höhere " " mit Griechisch und lateinisch <> 00

"
" und Französisch 7 50

Musik. 8 00
Für den des Pianos für Uebung 2 00
Zeichnen. 2 0«!
Feuerung für den Winter, 5l»Einige Zöglinge weiden in der Familie de?Prinzipals angenommen und zwar an ?.>0 pci

Viertel für Boaiding. Waschen und N?te,richt ir
allen Zweigen, mit Ausnahme von Äiunk und
Zeichnen.

7< !?> Gregory, Principal.Januar 2Z. >BO2. ?qbv

«,e

NenDrleans
ist gefallen!?die Union-Truppen sieg-

reich !

Jetzt ist aber Eure Zeit!
(s'in grosier und herrlicher Einkauf von

Frühjahrs und Sommer-Waaren.
(Lbwcwb Muhe?

macht dem Publikum bekannt, das« cr das Stebrge

schAfl scrlbelrcilt an dcm alten Standplätze in der

paniillcn Slraße, nahe dem Square, wo cr auch so-
eben ron Neiv-Aork, und Plnladrlphia erhallen bai

einen srl»ndiden und aulgewahllen Stock von neue»

MW Wohiieilen Gütern
man sie nrch nichl indieser lyegendge-

>hen bal. Darunter besinden sich

Drcst- lind Fänci) Gütern

-cd.r Farbe und Verf.rtigung.schlcllich fiir Souiiner
und Winter. Gleichfalls, cinc herrliche Auswahl

LawnS und Canibrieö,
Fran;ijfischc und Englische Dc?ainS und GinghamS,
>»it cinem hiib chcn Ässvrtiiient von

Kt oö e Waaoe u?
Drcß-TrilnmingS in Menge,

Ncuc Schees von Lädies Wirtcr
Schamin von neue» Mustern und Stoffen.

Stock,
Seidene (sloakeö nnd Mantillaö,

Spatsahrö LloakeS,
Winter Cloakeö,

Triniming Laces,
Dreß- und Cloak TrimmingS, etc. etc.

Einheimische Güter

Larpetö! Carpetö!! Larpets !!!

GroZerien!

i s ci, c S a l

Atter Heiel.
Edward Ruhe.

Mentaun, ?fxril "l>, ». ?ado

Mrs> Amanda A. Friedrich,
Milliner in der Stadt Allentaun,

dem Publikum über-
Haupt bekannt, daß sie ihr Mil

- Etabliseii-ent nach dem

»nd ttten Straße ?Eingang an
> der Bten Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen-
! über?verlegt hat, und daß ste soeben vvn Phila
delphia mit einer herrlichen AnSwahl

Müliner und Zäncy-Waaren
! Ziirückgekehit ist?bestehend aus einem schönen As
> sortenient
Ländern, öunnet-Kciden,Lätes. Vlund etc.

I Aus diesen Waaren verfertigt sie in Vorrath
oder auf Bestellung allerlei B o n n e t S, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übrrtrcffen
werden kennen.

Ihr Strvhwanrcn Departement enthält
! alles vollständig das in jenes Fach einschlägt.

Milliner vom Lande werden an Cit? - Preißen
mit Waaren versehen.

Ihre Preißen werden zu allen Zeiten annehm
bar und billiggefunden werden ?und dankbar für
bereits genossene Kundschaft hofft sie auf eine

Amanda A. Friedrich.April il. l86?. nqbv

Ouecnswaaren.
Der Allentan» China Clohr, S!e. Ütt Lst-Hamil

on-SlraPe, !< Tbürcn oberhalb Stohr, isi
»?fraglich der rechte Ort um alle Arten ,
Quccnoivaaren, Glaowuaren, Steile

Waaren oder Lampe»

in Allein.»»!, unt ri.ii.ichi i» irgend lin.i» Ori!>e»
der näi»iichen Gröse >»> Staat, angeboten wurde.-
Derselbe ist mit Sorgfalt a»5 «Vanufakiuren oo» dem
döclglen Rufe gewählt, und bestellt au? beinahc allen
den neuesten Entwürfen, Style? und Pattern oen

Französischen Gold-Band und weißen durchsichti-
gem China. Englischem Porzelan und

Stcin-China,
!>en deinfeiniien bis zu dem gemeinsten im Gebraucl,,
in SellS und bei dem Stück?Gleichfalls Mla?waa
wae.re» ron Amerikanischen und Iran,ejisch.n Man-

Hotels, SaloonS und anderem Gebrauch,
von den feinsten ciigraxbirlen Dc.autcrs bis zu ei
»em N Cent Tumbler.?Ebenfalls :

Tteinwaaren und Vritannia Waare»
möglichen Benennung, von d>! kleinst.? S!ach,lau>v>
,u I.'t E.nl,i, bis zu den meist glänzenden Chande-
liers tue Kirchen, Hollen »> s. iv.

?amven Ren olle» Arien werten a»?geb.ßert unl
abge.'lndcr! uui Koblen-Oel dnrin zu l »niien.

j Er bcilt auch immev das teste »crej.ne Kcbl.n
! Oel, so wie ?.»>>^en-Dochte, Tri»»» - Scheeren, unt
kurz alle« in dem ?ompen-Aach zum S!erk»»f ou>
>oand, »nd zwar an den niederste» Prtlpen tieffeitkPbilatelpbia.

Frauchen, können beide» >'»>ld und Zeil lrar.n, w.nr
sie bei mir >u»»f.n. >l>e sie sonstwo kauten, indem i»
»!>n leüer cingei ichr.« bin. als je. ?lnlvrechente Zv
befei.dige»?beides in Bezug ans die Preil e alsauä
auf die Oiialit.it.

Bergest den Ort nicht.?l?» ist derselbe No. :»

Ost-Hamillon-Ttrajie, Lle Thüre oberhalb Preß'«

T. E. Carnahan.
Jnnuar M, ?«Nl. nqb.

Wm. «. Marx. <5 M Siiiuk

Marr und Nunk
Rechkögelehrte nnd Rathgeber in de»

Gesehen,
Zu Alleiitaun, Peniis.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten. für da-
Praeticire» der Gesehen,

Collektiomn und andere gefehliche Ge'chäfti
in den SauntieS Lecha, Northampton. Carbon
Berks, Vucks, u. s. w., werten pünktlich besorgt

Teeember 5. nqb

- Slarke, Reiümeht und verschieden.
Ssenzen sUr Custard« und Vuddina« m nra?

5Z i». MoserOeivber g. ,SSsi. ?agM

Tabak! Tabak! Tabak I
tristen vorzüglicher Conneeticut und Ohle' "Blatter-Tabak soeben eihalle» und zu ver

kaufen im Großen und Kleinen, sammt einer gro
«en Auswahl von Cavendlsch und Rollen.T.ibak
Rauchtabak, gine Cut Kautabak, Schnupftabal
u. s. >«. L, ?l. ?suhs und Söhn?.

Heiraths-Wegweiser.
Ein neues Buch durch

Will la in v» n .

Dieser gchcime Leitfaden zur Co url>

schip, Liebe und Heirath, mit del. zu-
fälligen Krankheiten der Juq end.
dc« Mitttl-Alters und des A!terc
selbst, gibt zugleich Licht und S chat-

ten von dem verheiratheten Leben, den Frruden
»nd Triibfcilen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle vcrhciralhetc Men-

aber noch eine klrlne Hinderniß im Wege ist ?

dieses Buch lesen. Läßet jede» jungen Man» und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Eö Ist voll von
Sticken und gibt Ausschluß über Gehelmnißr. die
ein Jeder wißcn sollte. Ein wenig Kenntniß bclm
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke ftir «in Eopie t25 Cents eingeschloißcn
an Tr. Uoung.

Xr>ril 27.'

u n i o n F l a g g e ll.!
lliiion flaggen! Ilnioii Flaggen!

d.r.t>l.nlau».r e!len...a»usal.,rl

Preis» ist billig.

r,i auch l.llig ,u »>rluu,.n b.l

Strümpfgar», Strickgarn und Carpet-
Garn,

Reih. Grün, G.lb u. s w., für Slr.ifen in '.'nnii
pen-Zarxet, wird auf V.sicllung au« reher SScll-

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,
it. s. w.

?s>lentaun>r uiid siir gute ?lrb>>>
bürgt

H. Gabriel.
Noth, Blau und s^elb

H. Gabriel.

H. Gadriel.
Mai 15. nqb

Messer, Gabeln, Waiterö, Lichte! stocke,
Lichtscheeren. Biegeleisen, Kaffee - Mühlen.

Schecken. Sackmcsscr, Barbiermesscr, Korkzieher.
Spring'Waschklaminen. Maus- und Rattcnsailen.
Schlösser, Banden, Schrauben. Riegel, Nägel,
Kohlensirbe, Kohlenschauseln, Mühl- und Danv-
sägen, Hobeln, ''obeleisen, Mcisel, Bohier, Beiß-
zangen. Beile, Mauerkellen, Feilen, Acrte <?chleis-
sttinc von der besten Art. K.tlenst>ängc, Hobel-
banlschrauben, Striegel, Bürsten. Schaufil», Äist-
gabeln. Hcckemknsen. Bannnvoll und Hanfe» Fisch- "
garn und anderer Twin», und übeihaupt ein voll-
kommener Verrath von Eisenwaaren, zu haben bei'

I. B. Moser.
bl.nie, schwarze und grüne Farbe

zun.. Färben. Alle Arten von Mcdi z i-
nen, Per s»incr i e ». Gutriccheiide Trop
fen für ans Schnupftücher. Ha a r-O el,B a r
b i e r- und seine W a s ch s c i 112 e. G e sich t
pulver und Zahnbürsten, Backpul
vcr, Ofen schwarze extra Qualität, zu haben bei

I. B. Moser.
IZoheö und qekochteö Leinöl, gepreßt von

amcrikanischem Flachssaamen, viel besser als
von ausländischem Flachssaamen. Kitt, Fenster-
glas, Bleiweis trocken und in Oel, wie auch alle
andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaud, Bronze und Blatt-Metall, z» haben bei

I. B. Moser.

. N 35- ?Ich >«ache alle Kaufer darauf c.nf-
meiksam, daß ich gute Waare mit ungemem klei-
nem Prosit verkaufe, und am besten kann inan sich
davon überzeugen, wenn man an verschiedenen
Plätzen die Sachen besieht und dort kauft, wo man
die billigsten Preis« sür gleiche Waare» findet.

I. B. Moser.

Der große A ll e n t a n »

Miethstall.
Pet e r H elle r

Bedien» sich dieser Gelegenheit seine» Freunden z
und eine,» geehrten Publ kam die Anzeige zu nia- j
che», daß er das Geschäft al? Ätiethstall - Halter
noch iimncr in der Stadt Allentaun fortbetrcibt,
und zwar in der (!t.n Straße, gerade hinlcrhalb
dem ..Ameiica» (Bcchtel's) Hotel" ; er
nun durch einen nculichen Zusatz
Den auögrdklmtestcn Mitthftall 111 der

Stadt Allciitann
eignet i allwo er zu allen Zeilen bereit ist dem
Publikmn durch das Ausleihen von Pfxdcn und
Fuhiwnken. oder durch das Ausfahren vniPar
tien, Zvunsch zu dienen, und zwar an den al>
lerniedrigsten Pieisin.

Sein Stock Pferde
ist wahrlich ei» heirlicher
Und wird im ganze» ?tae,t
von keinem solchen Stall s

>, übertreffen. Die Pferde
zugleich sicher, so das

,i an sich auch wohl aus i
dieselbe rerlassen kann.

I Icine /tlhrMltl!
sind aste in guter Ordnung, und erbat eine grofie
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen k.i!Ni

er H.N dieselbe von den meist fäshionable» bis
herunter zu schweren LastwSgen. Kurz, es kann
m diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nicht accomodiren kann.

Er ist hü-tst dankbar für bereits genossene li-
berale Uttlerstüpiing, sowohl in diesem Zweig sc«.

>es '«eschZstS, so wie auch in seinem Omnibus
Geschäft von und nach den verschiedenen Depot?
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
ind sichere Pferde, gewünschte und herrliche Fubr.
verke. geschickte Treiber, billige Prcise und vunkt-
!>che Bedienung. seine Kundschaft nock um Vieles
tu vermehren. Er bittet dahrr um geneigten Za>pruch.

Peter Heller.AsimtNllNi V?a! nqb?

Etwas e u e s und

Kein Humbug!
Probirc cS und du wirst befriedigt fein.

Z>er berilhiiite VegNablische

z) u Ii t r r-K yr u p.
Diescr berühmte Synip eurirt alle Arten von

»Auszehrung, Pulmonary Krankheiten, Pleuvisy,
und übeihaupt alle Krankhtltcn dic ihr« Entsteh
iingen in Verkältungen haben. Es ist der beste
Syrup für Aufzehrung de? je erfunden wurde.

Der Hunter-Syrup ist eine gänzliche Krauler-
Produktion, die Bestandtheile werden meistens auf
de» Bergen von Ost-Pinnsylvanicn gesammclt
»nd durch dcn U»lcrzeich»e,cn selbst ln eine Com-
bination gebracht, welche so wohl geeignet, für
was sie verfertigt, ist. Es stnd nur ganz wenig
Hälle von Krankhcilen welche, brl ihrem
Anfange gleich dafür gesorgt wird, dirse Mcdizin

nicht heilt. Dcr Hunler-Syrup Ist berechnet für

Volk dieses Landes heimgesucht werden-nämlich
diejenigen welche sich dllich ? ci» geringes Kalt"
einstellen. Der Proprietor, indem er die Auf-
ineiksanikcit des Publikums auf diese Zusammen-
seimig lenkt, thut so. In der festen Ueberzeugung,
in deren Tugenden und Nützlichkeiten in dlp

Krankheiten für welche sie anemxfohlen wird.
ES ist kein neuer unprobirter Artikel, so»

der» einer der b rcits die Probe bestandcn hs:. ?

Die Zeugnisse zu stinen Gunsten, durch Personen,
in allen Theilen d s Landes sind ungkhrizer viele

einziger Versuch ?welcher nicht umhin fz?n, die
meist Ungläul igcn z i befii.digen, daj> diese Med-
izin wirklich den Name» veidient, se» sie sich er-

worben hat.
Nachweislingei»!

lobn >zrnro Siel«, Hre » Meorge H.nro.

»Zeinnierer, Es>i-, Salibiirg, Zsli.,rleS Wieand, vsq.
Ober-Mlisord, David Sleni,

Ainveisitiigen: Erwachsene Personen ein
Eß öffel «01l vor d.i» Morgenkssen, und ein Eß.
löffelvoll des Abends Zubettegehe». Km
der ci» Theelöffel voll. Zubereitet und verkauft
so» Taiiiel Reiper, Allentau»,

Januar L2, 18l>2. nqvb

Buchbinderei.
. -?/)> Der Unterschriebene macht

geehrten Publikum in
hiesiger Stadt "nd Umge-
gend die ergebenste Anzeige,
des, er f»we Buchbi»d>rci
?och Immer an feinem alten

Standplätze hat, und zwar in dir stcn Straße un-

weit der Caunty Jail, wo er bereit ist feinen alten
»nd lienrn Kunden mit guter Arbeit abzuwaitm.
Es werden bei ihm alle Sorten Bücher vnfirtigt
mit Gsldschnut und Federiückcn, Englische, Fran-
zösische und Deutsche Einbande, und zwar an dem
niedrigsten Preise. Das Publikum wird wohl-
thun wenn sie mit ihrer Arbeit bei ihm vorsprechen,

eh.' sie sonstwo hingeben. Vergesset also di» Platz !
nicht: ste Straße unweit der Jail.

Konstantin Binder, Buchbinder.
N, B. Es wird >» scin?m Schav auch

und Silber-Arbeit vc!richiet»-jcdc Ülrt siir Herre>
und Damen. D.

Allentaun, AprilV, nq3n

SelZet bieber!

öi>!»u,on> Siras« in Zlllenluiinaiijuruftn.
Mür, 2«. n.i!><>

9t a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als öxeeutor von der Hinterlassenschaft des ver>
storbinen Abraham <» e l s si n q c r,
oon Dbersaucon Zsp., i!echa iäaunt«, an.rstelli
ivviden ist. Alle Diejrnijir»daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschasi schulden, su,d hiemit aus
gefordert innrihalb k Wcchen an,»rufe» und ab
l>ibe,ahlen. ?Und Solche die nrch rechtmäpigk
.'Ansprüche an dieselbe ,!> machen haben, sind gl,ich>

Abraham M.
Juni 13. rqlj«

Zu verlekttcn.
! E'ri' Woünung No. l! 8 Z?est - Ha

ei» gront Store bei ,?!»

! AttwS EtliilgN'.

> U> < U lU'. I 's^.
i Die resrektiven Untcrschreiber ,11 diesen, berrli.
chen Werke werden hierdurch benachrichtiget dafi
der l tte Band beieitserschiene», bei uns eingetrof-
fen ist, und das« sie denselben nun abholen können

ulcntUM wir uns, das« tafielle cin u»enti'el'r>
lichrS und wokiseile» ist, und das, daher noch mehr
Unterschriften darauf in unserer Umaegend erlang!

N. udc'l Gurl).
Juni3n>

Bonnet Boren.
Der Unterzeichnete tat socb n ,um Verkauf er

eine I'errlichc AuSival'l Bonnet-Boren-
ein solckies Assorl.ment wie noch nie ehedem eine
in Mentaun angetroffen wurde?und ladet da.
her Naberinnen, MiUiner, Kaufleute u. s. w, eir
bei ihm ror,»sprechen, wenn sie Bärgains ma-
chen wollen?denn seinePreiße sind aan» unae
wShnlich htMg.

GMüs NWIO
An der Ein Preis

li. V' a i l r,
Ecke der Ehurch Hamilton Straße, crsle

Thüre vbrthab rr Nesormirtc» Kirche,
in i l c n t o w n.

Die lliilerieichnorbabe» soeben einen neuen und
iehr ansgezeich,.«!»-., Slect ron Waaren, schicklich für
kie .'Zal'rkieil, iv.lcher sie gegcnwcirlig >»

rileitern 112 ir und Scuniier viiaibei-
>n, an«! jcdcni Sioff welcher für tuseS

.fach im Mar ii zu finden war.

Kommt sel?et ehe ihr sonsiwo karft,
und U'r rr.!d.i c»ch lair lialcn, tei- ihr

Wir lialu'ir AllcS
wa/ in t!n>s .Nleiderbans.s-zchcrt ?zu

An Schncidcr.

»7S?R». » HU»/-un^?!e.
und BreinitZ.

Die besten und wohlfeilsten

Kleide r
können gekaust werden I»

Nrcinift und <solvcr 6

isi'.ivvri!!i>!)
No. II Ost Hamilton Strasie, einige

Thüren unterhalb dem Allen Hauö.

Erinnert <t?»ch bo» e?its : 'tlo. II

kK>"iZie sind auch als Age»tc» von Graver u.
Bäkes!)!äh-Mastl lnen angestellt, und laden Alle
ein, welche eine solche Maschine zu kaufe» wün-
schen, anzurufen und dieselbe zu besehen, indem
sie wohl versichert fühlen, daß eine Untersuchung
einen ?udcn übcizeugrn muß. daß keine imMarkU

Marz 31,1862. nql^
Drug Stohr-

Ltiwall und?)7artin.

und

;ipreik Eeiil? die Flasche.

o.'r

(5. D. Lawall,
Ot'weeö I. MartW

gütet Ein!) vor (Ünack^»
Dirs? ?kkanntmach>m,i Ist oddrefiiit. beiWras mäniilichc und wci'.'lichc Geschlecht,

geheimen Uisachcn leiden. Ich habe vieleW?racti;>rl und habe mein Gliick fleinacht,
che nun mrinen Nebenmenschen

rienen. Schlirs-o einen Thaler ein, um
Unkosten ,i, bestreiten, und ein sicheres
dir ,um Shcil. V. sie keine falsche ZärW
rich ? den., es wird auf'einMi<e,schw!tgeichiit

Bor 9111 Baltimore,
Juni 20.

Hl'»«'nc. .in iic«cr unfcbll'-irer Zlrlil.lnis<t>, ? ch'farl-c und all« o»d»r>
ik n t>n Hliidcrn i» ri»

Zollikoffers-GebetdD
oeben erhalten und billig ;u verkaufen

Rkt'bkn Gukl'^l

Große Preis HcrabsePung in !

Muster - llühmaschinttl,
sind,

No. l. Mustershuttle-Maschink, frü-
her verkauft nun herabgeseyi
auf No. L. Mustershuttle-Ma-
schine, früher verkauft zu nn>!
;n.^75.
Si Ii ger'ü t'eltcr Ä M aschi»e

ist die l'.stc Maschine der Welt sllr xamiliennak'erei
und leichte Manufaiturjivecte. PreiS: (mit Söu

Di.- 1 und No. 2 Maschinen befitzen die gröpt,

Zähigkeit » nd Tauglichkeir zu Man»failur»v«ten.
Ui.se>>' Maschinen No. :i sind bcsSnderS geeignet sin

alle Arien Inchter unv schwerer eederarl'eit, Wagen?
oerzieriing. Stiesel! und Schuh Fadrikalion, Pferde
geschirr - .'lrbeit ». f. w. Sie sind von besonderer
lyröpe »nd mtt einem ?lrme versehen, der lana gcnua
ist, die grösiten Liöpc ausj»nehi»c» und zusanimen j>>

nähen.
E« ist kaum ein ?bcil d»r Arbeit eines NaheaUiS-

staileri!, dcr nichl besser lurch sie a!S durch die Hand
aukgcsiihrt werden tönnle ; Zeit und Muhe werden
?ermittelst derselben in nicht geringe n kAradc erspart.
Der Tisch dieser Maschinen ist -.'4 Zolllang und die
Zbullle nimnit ti Mal die Quanlirät dcs AatenS der

!v'r»',s,lil.n die b,sonk»r> der Z?e-

wen deiillick schreiben. E« ist bijltst nclblg, tob wir

schliien, deren Grüße.
und die theilt .'intaufweise i > erhallen wüns-lu, kann

~Z. M. Mager K Co.'s GaMte'^

Ügensckasl.n «vorauf man de! einer Muschine fthen
joll, sind, Sicherbeil richtiger Zhäligk.il de, ledei»

ren Eile, Einsachhei! der Consirnilien, grope
Dauerliasligi.il >l"! Schnelligkeil l»> Operiren, n»l
der geringsten M>Ne. Wenn Maschinen diese >xe
senlllchi» Eigenfchsflen verlnnden sollen, so »liissen sie
von leftei» ?)ieta!l und r«!lkcm»i.n g.arbeilet s.in.
Wir besitzen ln großem Mahstad« Wege und NNllel
hierzu.

Ankäufcr ron Maschinen, die ihr tägliche? Brod
durch sie gewinnen, werken finden, dai< »ne wel»e

I. M. Singer und Co.,

Philadelphia Office 810 Chestnut Straße.
Geo. Lucas und Lohn, Agenten In Allentaun

Nachricht
An Alle die es angeht!! mazi >

Ich osscrirc liun an üostcn-^rcisc»

lv e r t h v o Ii

Erster Clüße Lalünetuiinu-en,
Nun verfertigt und auf Erhibition

nn meinem Stuhr,
'Ua. 29 West Aamiltan-Strafie,

P a.

S. H. Prie c.
I'örmz Lask.

Oktober 30, IBöl. ngbe

Joel ?>. Schul
I?! dego- V l t? Ki,
Ii! beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeilu haben In dem Buchstohr von

Re» de» Gntl).


